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Germania-Info 

Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Germania, 
 

auch wenn man es dem Titelbild nicht sogleich entnehmen kann, sitzt die Gewinnerin des letzten Wochenen-
des rechts im Bild. Waldemar Fischer durfte die Glücksfee bei der anspruchsvollen Verlosung eines Glaab-
Präsentkorbes sein, den sich Ramona Ehmann sichern konnte. Das passte wunderbar, denn ihr war ein sehr 
schöner Abend im Vereinsheim zu verdanken. Mehr als 30 Vereinsmitglieder gingen auf eine von Ramona 
konzipierte und umgesetzte kulinarische Bier-Reise, die allen mundete und viel Vergnügen bereitete – Fortset-
zung unbedingt erwünscht und bereits in Planung. 
 

Auch sportlich bot das vergangene Wochenende zahlreiche Höhepunkte. Zu den Aufstiegsaspiranten 1. und 2. 
Mannschaft gesellt sich nun endgültig die A1. Beim Tabellennachbarn JFV Dreieich gelang der nächste Sieg. 
Das 2:1 war hochverdient und damit hat die blütenweiße Weste in diesem Jahr Bestand. An diesem Samstag 
steigt das Topspiel als Tabellenzweiter gegen die drittplatzierte SKG Rumpenheim um 16:00 Uhr am Triebweg 
und nächste Woche das Spitzenspiel gegen den Tabellenführer SG Nieder-Roden. Auch die D1 ist auf gutem 
Weg, das ambitionierte Ziel des direkten Verbleibs in der Kreisliga zu erreichen. Platz 6 ist erforderlich und 
nach dem 2:1-Sieg gegen die SSG Langen am letzten Sonntag konnte die Truppe Platz 5 festigen. 
 

Sehr gute Leistungen zeigten auch 1. und 2. Mannschaft. Der verdiente 2:1-Erfolg gegen den FC Langen si-
cherte der 1. Mannschaft bei noch 5 ausstehenden Spielen und 18 Punkten Vorsprung auf Platz 3 bereits die 
Relegation. Aber die Mannschaft will sicher mehr und wird an diesem Freitag im Heimspiel gegen die TuS 
Froschhausen (Anstoß 18:45 Uhr) erneut alles in die Waagschale werfen. Für die 2. Mannschaft geht das 
Fernduell mit der Reserve von Kickers Obertshausen in die nächste Runde. Am Samstag wartet mit Teutonia 
Hausen ein schwerer Gegner. Aber auch diese Reise mit Anstoß um 16 Uhr wird und kann die Truppe von 
Marko Müller selbstbewusst angehen. 
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